
 
Im Stock Car gibt es nur »er oder ich«. Hier schaltete vor einem Jahr der Steedener Reiner 

Scheu (links) vom Amadeus Racing Team seinen Kontrahenten aus. Foto: Klöppel 

 

Ziel: Möglichst viele Crashs 
Von Robin Klöppel 

MSC „Crazy Horses“ veranstalten Stock Car Challenge 
Der Motorsportclub (MSC) „Crazy Horses“ veranstaltet am 31. August 
und 1. September wieder auf einem Acker zwischen Steeden und Hofen 
sein spektakuläres Stock Car-Rennen. 
Runkel-Steeden. 
In etlichen Läufen messen sich rund 130 Fahrerinnen und Fahrer aller Altersgruppen 
in fünf verschiedenen Klassen. Zu den drei Hubraumklassen 1500, 1900 und 3000 
Kubikmeter kommen der Damenlauf sowie der Juniorcup, in dem schon Jugendliche 
ab 15 Jahren ihr Können unter Beweis stellen. Bei all diesen Rennen geht es nicht 
um Höchstgeschwindigkeiten, sondern darum, möglichst geschickt die Gegner um 
90 Grad zu drehen oder sogar zum Überschlag zu bringen. Dafür gibt es dann auch 
50 Punkte, während es für eine Drehung nur 25 Punkte und für eine Runde sogar nur 
fünf Punkte gibt. Angst müssen die Fahrer trotzdem nicht haben, da die Fahrzeuge 
einem sehr hohen Sicherheitsstandard entsprechen. 
Der komplette Innenraum eines Stockcars hat nur noch einen Fahrersitz. Sämtliches 
brennbare Material sowie Glas wurden entfernt. Gesichert durch Hosenträgergurte 
und geschützt durch eine Sicherheitszelle, mussten bis heute keinerlei größere 
Verletzungen verbucht werden. Auch der schnelle und professionelle Einsatz der 
Streckenposten trägt zur Sicherheit bei. Schließlich vertrauen auch Stefan Raab und 
seine Promis den Helfern der „Crazy Horses“ wenn sie bei der „TV Total Stockcar 



Crash Challenge“ auf Pro7 ihre Runden drehen. 
Charlotte Roche dabei 

Am Samstag werden die ersten Vorläufe ab 14 Uhr gefahren. Am Abend gibt es 
wieder die große Warm-Up-Party im Festzelt, zu der jeder herzlich eingeladen ist. 
Der Eintritt ist frei. Ein Höhenfeuerwerk der Extraklasse veranstaltet die 
ortsansässige Firma „Cero Fireworks“ ab 22 Uhr. Ermöglicht wird das Feuerwerk 
durch das Sponsoring der Amadeus Group Limburg. 


